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Bitte beachten Sie die Beilage

ELEKTRO GRASS

Wartenfels 30   -    95355 Presseck

www.elektro-grass.de

- KFZ-RepaRatuRen alleR FabRiKate
- WaRtung & inspeKtion 

nach heRstelleRvoRgaben 
- seRvice und RepaRatuR 

von  eleKtRo- & hybRidFahRZeugen  
- ReiFenseRvice, Montage & einlageRung  

- achsveRMessung & FahRWeRKseRvice  
- hu/au voRbeReitung & duRchFühRung

(in ZusaMMenaRbeit)

Termine nach Vereinbarung

Reifen & fahRzeugtechnik kRügel
Petzmannsberger Str. 14

95326 kulmbach

Jetzt Termin vereinbaren!

Telefon 0171.9319296 
E-Mail: reifenservice-kruegel@gmx.de

TTC Schmeilsdorf 1968 e. V.

Einladung
Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung des TTC Schmeilsdorf  
am Sonntag, den 22. Februar 2026 um 14:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Schwarzach.
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorstands
3.	 Sportbericht
4.	 Jugendbericht
5.	 Kassenbericht
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
8.	 Bestätigung der Wahl des Jugendleiters  
9.	 Anträge
10.	 Dringlichkeitsanträge
11.	 Sonstiges 

14:00 Uhr: Jugendversammlung mit Wahl des Jugendleiters.
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Mainleuser Kalender

Aktuelle Termine
... finden Sie auf der Homepage des 

Marktes Mainleus unter

www.mainleus.de/unsere-gemeinde/
herzlich-willkommen/veranstaltungskalender/

www.mainleus.de

Pamela Aigner
Konrad-Popp-Platz 1
95336 Mainleus
 09229/2231522

Maaleuser Metzger

Mo. 07.00 –18.00 Uhr 

Di. 07.00 –18.00 Uhr

Mi. 07.00 –13.00 Uhr 

Do. 07.00 –18.00 Uhr

Fr. 07.00 –18.00 Uhr 

Sa. 07.00 –13.00 Uhr 

Öffnungszeiten

Seit 55 Jahren immer für Sie da! 

Berndorfer Str.6 , 95349 Thurnau         Tel.: 09228/9530     
Über 20.000 Fahrzeug aller Fabrikate unter: www.auto-gernet.de 

 

SG Roth-Main 

Einladung zur Generalversammlung
Hiermit ergeht die herzliche Einladung zur 
Generalsversammlung 2026 am Freitag, 06.03.2026 um 
19:00 Uhr in der Gastwirtschaft Vonbrunn, Rothwind.
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassier und Kassenprüfung
6.	 Entlastung des Kassier und der Vorstandschaft
7.	 Bericht des Leiters Fußball
8.	 Bericht des Leiters Tischtennis
9.	 Bericht der Leiterin Damengymnastik
10.	 Grußworte, Wünsche, Anträge und Sonstiges

Alle Vereinsmitglieder, Fans und Gönner sind hertlich geladen.
 

Daniel Vonbrunn
	 1. Vorsitzender

Infoblatt Mainleus

In eigener Sache ...
... zum Thema zuverlässige Verteilung ...

Leider bekommen wir in letzter Zeit verstärkt Reklamationen 
hinsichtlich der zuverlässigen Verteilung vom Infoblatt 
Mainleus. Wir geben diese Reklamationen natürlich unver-
züglich 1 : 1 an unseren externen Verteil-Partner weiter. 
Dieser führt dann eine telefonische Marktforschung durch, 
aber auch dies wird zu keiner 100-prozentigen Verteilung 
führen. Daher bieten wir ab sofort neben dem Rathaus 
weitere Auslegestellen an. Hier können Sie sich dann das 
Infoblatt Mainleus gerne abholen. 

Auslagestellen:

Rathaus Mainleus
Sparkasse Mainleus
Volksbank Raiffeisenbank Obermain
Franken Apotheke
Maaleuser Metzger
Marktcafe`
Bäckerei Sünkel, Diska

 
	 Manfred Weber
	 Herausgeber
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Aus der Marktgemeinde

Impressum Infoblatt Markt Mainleus
Das Infoblatt Markt Mainleus wird einmal monatlich mit einer Auflage 
von 3.000 Exemplaren kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des 
Verbreitungsgebietes verteilt. Es ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetz-
lichen Bestimmungen. Das Infoblatt Markt Mainleus ist politisch unab-
hängig und wird ohne Zuschüsse der Kommune allein vom Herausgeber 
aus den Anzeigenerlösen finanziert. Daraus kann sich ein unterschied-
licher Seitenumfang ergeben. Aus diesem Grund sind Kürzungen der 
Textbeiträge möglich, wir versuchen dies jedoch zu vermeiden. Für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Beiträge inkl. Terminen übernehmen 
wir keine Gewähr. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Fotos kann nicht übernommen werden. Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Abdruck, 
auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Für Anzeigen-
veröffentlichungen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste.

Titelfoto:	 Carola Weber
Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  95336 Mainleus, Schwarzach 16

Verantwortlich i.S.d.P.: 	
Manfred Weber, Dipl.-Betriebswirt (FH)

Verantwortlich für den amtlichen Teil „Aus dem Rathaus“:
Robert Bosch, 1. Bürgermeister
Fritz-Hornschuch-Platz 4, 95346 Mainleus

Telefon 0 92 29 / 973-45 90, Fax 0 92 29 / 973-45 91 
E-Mail: info@creativ-AG.de  .  Internet: www.creativ-AG.de

Wir sind für Sie da:

Fritz-Hornschuch-Platz 4  .  95336 Mainleus
Telefon 0 92 29 / 878 - 0   .   Fax: 878 - 60

E-Mail: Poststelle@Mainleus.de

Publikumsverkehr:

Montag bis Freitag von:	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag:			   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:		  14.00 Uhr - 17.30 Uhr

Aus dem Rathaus

www.mainleus.de

Jugendtreff  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Neues aus der DIMACare 
Tagespflege & ambulanten Dienst 

 
 
 
 
 
 

 

In der Adventszeit erhielten wir Besuch von der 
Akkordzithergruppe „Zeitlos“. Unsere Gäste freuten 
sich sehr über dieses kleine Konzert mit 
weihnachtlichen Klängen und Gschichtla.  
Ein herzliches Vergellt´s Gott für diesen schönen 
Vormittag. 
 

Sie möchten unsere Tagespflege einmal ganz 
unverbindlich kennenlernen? Dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Schnuppertag ein. An diesem Tag 
erleben Sie unsere Räume, unser Team und die 
Gemeinschaft ganz ohne Verpflichtungen und völlig 
kostenlos.      Anmeldung unter 09229 97 315 60 

 

 

Aus der Marktgemeinde
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Aus der Marktgemeinde

Bekanntmachung über die Schulanmeldung
I.	 Schulanmeldung an der Maintal-Grundschule 

Von Montag, 02. März bis Mittwoch, 04. März 2026
findet in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr 

an der Maintal-Grundschule die Schulanmeldung statt.

Anzumelden sind alle Kinder, die im Schuljahr 2026/27 erst-
mals schulpflichtig werden. Schulpflichtig sind die Kinder, die 
bis zum 30.09.2026 mindestens sechs Jahre alt geworden 
sind.  
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die 
in den Monaten Oktober bis Dezember 2020 geboren sind, 
regulär eingeschult werden, wenn aufgrund ihrer körper-
lichen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass sie 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen können. Darüber hinaus 
können Kinder, die ab 01.01.2021 geboren sind, aufgenom-
men werden, wenn die Eignung durch ein schulpsycholo-
gisches Gutachten bestätigt wird.

Ferner sind alle Kinder anzumelden, die im vergangenen 
Jahr vom Besuch der Grundschule zurückgestellt worden 
sind, der Zurückstellungsbescheid ist mit vorzulegen. 
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch 
der Grundschule zurückstellen zu lassen.

Die Kinder müssen an der öffentlichen Grundschule, in deren 
Schulsprengel sie wohnen, angemeldet werden. 
Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müssen bei 
der Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforder-
lichen Angaben zu Daten machen und durch Vorlage der 
Geburtsurkunde bzw. des Familienstammbuches belegen. 
Ebenfalls wird die Vorlage einer Bestätigung über die durch-
geführte Schuleingangsuntersuchung mit Impfnachweis 
Masern erbeten. 

Gibt es mehrere Erziehungsberechtigte, so müssen 
sie die Anmeldung im gegenseitigen Einverständnis 
vornehmen, in der Regel genügt zum Nachweis hier-
für die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten auf dem 
Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und bei Aufnahme mit Antrag 
soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Bei getrenntlebenden Elternteilen ist ggf. der 
Sorgerechtsbescheid vor-zulegen.

II. Schulanmeldung ist Pflicht

Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende 
Anmeldung eines Schulpflichtigen ohne berechtigten Grund 
vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 
Abs. 1 Nr. 2 des BayEUG mit Geldbuße belegt werden. 

III. Im Markt Mainleus besteht folgende Grundschule:

Maintal - Grundschule  	
Telefon 09229/87870	

Mainleus, 20. Januar 2026
gez. Anja Buchdrucker, Rektorin

 
 

Ortsverband Schwarzach 
 

Tagesausflug am Sonntag, 16.08.2026 
 

Luisenburg-Festspiele 
 

 

Das Theaterstück ACHTSAM MORDEN ist eine schwarze Komödie, die die Absurdität der 
modernen Gesellschaft und des Konzepts der Achtsamkeit überspitzt darstellt. Es zeigt, 
wie der Protagonist seine neu erlernten Techniken in den denkbar unpassendsten 
Situationen anwendet, was zu einer Reihe grotesker und urkomischer Ereignisse führt. 
 

Abfahrt:  12:00 Uhr Schwarzach, Schuster  
   12:10 Uhr Schmeilsdorf, Pöhlmann 
   12:15 Uhr Schwarzach, ehem. Raiffeisenbank 
 

Beginn:  15:00 Uhr 
 

Abschließend Abendeinkehr 
 
Die verbindliche Anmeldung erfolgt beim 1. Vorsitzenden Herrn Dieter Seuß (Tel. 
09229/6158) und durch Überweisung ab 01.01.2026 bis 20.02.2026 auf folgendes 
Konto: Sozialverband VdK Bayern e.V. IBAN: DE26 7706 1004 0002 5136 76 
Verwendungszweck: Luisenburg, Name Teilnehmer/-in  
 
Fahrpreis inklusive Eintrittskarte und Versicherung               PK 2   79,00 € 
 

Veranstalter ist die VdK Reisedienst GmbH in Feuchtwangen 
 

Das Programm wird unter Vorbehalt bekannt gegeben. Änderungen bleiben der Reiseleitung vorbehalten. 
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Sonnenkinder Rothwind                                                                     

Achtsam sein, das 
können schon unsere Kleinsten!

In dem Frühförderprogramm mit dem Namen „Fäustling“ 
geht es um die Unterstützung der sozial-emotionalen 
Kompetenzen bei Krippenkindern.

Zwei Mitarbeiterinnen 
unserer Einrichtung bil-
deten sich an einem 
Samstag fort und lernten, 
wie sie zukünftig mit klei-
nen Einheiten bereits 
die Kleinsten für einen 
achtsamen Umgang 
mit sich selbst und ihrer 
Umwelt sensibilisieren. 
Demnächst werden uns 
dann die Handpuppen 
Fine und Finn in den Krippengruppen des Öfteren besuchen.
Auch unsere Kindergartenkinder beschäftigen sich seit 
kurzem mit dem Thema Achtsamkeit, mein Körper und ICH 
und dem „Faustlos“-Programm. Bei diesem geht es ganz viel 
um die eigenen Gefühle, aber auch die der anderen und über 
ein gutes Miteinander. Die Kinder lernen Gesprächsregeln, 
aber auch, wie sie selbst Konflikte lösen können.    

Winterwunderland
Wir genießen 
die Wintertage 

mit und im  Schnee! 
Im Garten steht 
ein Schneemann, 
das singen wir 
im Morgenkreis. 
Danach geht es an 
die Arbeit, da ist 
Teamwork gefragt, 
gemeinsam rollen 
wir riesige Kugeln 
zu einem präch-
tigen Schneemann. 
Ein Topf als Hut, so 
wie „Steckenarme“ und 
„Steinaugen“ dürfen natür-
lich auch nicht fehlen.
 Unser Hang im Garten 
verwandelt sich dann in 
eine flotte Rodelpiste. Mit 
„Poppo- Rutschern“ oder 
direkt auf dem Hintern geht 
es den Berg herunter. Das 
ist ein Spaß! Bahn frei!
   

                                                                    

Wir sind kleine Forscher
Wir experimentieren mit Eis und Schnee. Der Winter 
hält so viele Wunder für uns bereit. Einmal lassen wir 

Seifenblasen gefrieren, und betrachten uns dann die schö-
nen Eiskristalle und Muster die hinein frieren. Ein anderes 
Mal möchten wir herausfinden was im warmen Wasser 
schneller schmilzt, Eis oder Schnee? Na wollt ihr es auch 
wissen? Dann probiert es selbst mal aus! Und dann wurden 
über Nacht noch viele Schätze und kleine Gummitiere in 
Eiswürfeln eingefroren. Mit unseren warmen Händen versu-
chen wir diese um die Wette wieder aufzutauen. Die Tiere 
kommen dann in unsere Spielecke, die Schätze (Perlen) 
nehmen wir mit nach Hause. Es gibt so viel zu entdecken! 
Forscht doch auch gern zu Hause nach solchen Wundern.

IHRE VERANSTALTUNG 
IN DER TANZSCHULE
Sie möchten ein großes Fest (ab 50 
Personen) ausrichten und wünschen sich 
eine individuelle und einzigartige Feier?
Ob Hochzeiten, Taufen, Firmenfeiern, 
Geburtstage oder sonstige Anlässe – 
lassen Sie Sich an diesem Tag einfach 
von uns verwöhnen.
Wir und unser Team werden Ihnen und 
Ihren Gästen mit viel Engagement und 
Liebe zum Detail einen unvergesslichen 
Tag bereiten. Von der Dekoration bis zur 
Menüplanung, von der Musik bis zum 
Showprogramm – sprechen Sie mit uns!

… Feiern müssen Sie dann allerdings 
    noch selbst …

Gummistr. 18  .  95326 Kulmbach .  09221 - 6075644
info@tanzschule-barbic.de    www.tanzschule-barbic.de
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FF Schwarzach

Feuerwehr-Ehrenzeichen für den 
Vorsitzenden
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzach begrüßte Vorsitzender Michael Passing die 
Mitglieder im Schulungsraum der Mehrzweckhalle.
Nachdem den verstorbenen Mitgliedern gedacht wurde, ließ der 
Vorsitzende das vergangene Jahr Revue passieren. Jubiläen 
und Festbesuche, aber auch die Durchführung eigener 
Veranstaltungen, wie den alljährlichen Kinderfasching in der 
Mehrzweckhalle, das Johannisfeuer am Gemeindezentrum 
und die Werbeaktion des Landesfeuerwehrverbandes 
„Lange Nacht der Feuerwehr“ am Gerätehaus füllten den 
Vereinskalender. All diese Veranstaltungen wurden von der 
Bevölkerung gut angenommen. Der Vorsitzende zeigte sich 
zufrieden. Außerdem wurde auch der Volkstrauertag mitge-
staltet.
Für das Jahr 2026 blickte Passing auf verschiedene 
Veranstaltungen voraus. Der Kinderfasching in der 
Mehrzweckhalle findet am 07.02.2026 statt, es soll auch 
das traditionelle Johannisfeuer am 26.06.2026 wieder abge-
brannt werden. Außerdem gibt es schon Einladungen für 
Jubiläen und Festbesuche.
Der Schriftführer Hans-Christian Schirmer trug ein aus-
führliches und sehr ordentliches Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung vor.
In seinem ausführlichen Bericht gab Kommandant Steffen 
Hühnlein einen Einblick über die aktive Mannschaft. Die 
Freiwillige Feuerwehr Schwarzach wurde zu 17 Einsätzen 
gerufen, außerdem wurden verschiedenste Übungen abge-
halten. Man lernte und übte neueste Techniken und Methoden 
(u.a. bei der Feuerwehrgrundausbildung MTA) und vertiefte 
bereits gelerntes Fachwissen. Mit über 90 Terminen war 
auch hier der Kalender wieder gut gefüllt.
Im Ausblick auf das Jahr 2026 gab der Kommandant an, 
dass wieder sehr interessante Übungen auf dem Dienstplan 
stehen und die MTA im Herbst abgeschlossen werden soll. 
Am Ende seiner Ausführungen konnte er nur einen der drei 
neuen aktiven Mitglieder offiziell per Handschlag begrüßen. 
Er bedankte sich bei allen aktiven Mitgliedern und seinem bis-
herigen Stellvertreter Björn Valita, beim Vereinsvorsitzenden 
Michael Passing und der Marktgemeinde Mainleus für die 
Unterstützung, die zuverlässige Zusammenarbeit und die 
gute Kameradschaft, und blickt zuversichtlich 2026 entge-
gen.
Kassiererin Vera Dümlein berichtete von geordneten finan-
ziellen Verhältnissen. Auch anhand ihres Zahlenwerkes 
konnten die durchgeführten Veranstaltungen als erfolgreich 
angesehen werden.
Kassenprüfer Horst Oehrlein bescheinigte der Versammlung 
eine einwandfreie, übersichtliche und sauber geführte Kasse 
und bat die Versammlung, die Kassiererin zu entlasten, was 
auch ohne Gegenstimme geschah. Dasselbe galt auch für 
die gesamte Vorstandschaft.
Bürgermeister Robert Bosch überbrachte die Grußworte 
der Marktgemeinde Mainleus und stellvertretend für den 
Landkreis Kulmbach. Er bedankte sich beim Vorsitzenden 
und dem Kommandanten mit ihrer Mannschaft für die gelei-
stete Arbeit im abgelaufenen Jahr. Er zeigte auf, dass die 
Feuerwehr nicht nur für Schutz und Sicherheit in der gesam-
ten Bevölkerung stehe, sondern auch durch das Durchführen 
der eigenen Veranstaltungen eine wichtige Säule im kulturel-
len Bereich darstelle.
Kreisbrandmeister Michael Ködel überbrachte die Grüße 
der Landkreisinspektion und bedankte sich ebenfalls bei 
der FF Schwarzach für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. In seinem Ausblick merkte er an, dass sich 
der Aufgabenbereich der Feuerwehren nicht nur stetig aus-

weitet, sondern auch in verschiedenen Bereichen verändert. 
Dazu ist die Aus- und Weiterbildung ein wichtiger unverzicht-
barer Bestandteil.
Das Highlight der Jahreshauptversammlung waren die 
Ehrungen. Stellvertretend für den Landrat durfte Bürgermeister 
Robert Bosch den Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzach, Michael Passing, für 25 Jahre aktiver Dienstzeit 
das staatliche Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber verleihen. 
Aus der Laudatio des Bürgermeisters war zu hören, dass 
Passing nicht nur als Vereinsvorsitzender voran geht, son-
dern auch als Maschinist und Gruppenführer Verantwortung 
bei der aktiven Mannschaft trägt. Auch außerhalb der 
Feuerwehr übt der Geehrte verschiedene Ehrenämter aus, 
und ist somit eine Stütze des gesellschaftlichen Lebens.
Nach der staatlichen Ehrung bedankte sich Passing bei 
Hans-Christian Schirmer und Vera Dümlein. Schirmer übt 
das Amt des Schriftführers bereits seit 40 Jahren ordent-
lich und zuverlässig aus. Dümlein betreut das Amt der 
Kassiererin seit 25 Jahren. Zu den alljährlichen Jahreshaupt-
versammlungen wird ihr immer wieder ein sauberer, hervor-
ragender und übersichtlicher Zustand der Kasse bescheinigt. 
Beide tragen mit ihrem Wirken und ihrer Verantwortung zum 
Erfolg der Feuerwehr bei. Als Dank und Anerkennung über-
reichte der Vorsitzenden beiden ein Präsent.
Zum Schluss bedankte sich Passing bei allen 
Vereinsmitgliedern, Gönnern und Unterstützern die mit ihrem 
Einsatz zu einem erfolgreichen und gelungen Jahr 2025 
beigetragen haben, und beendete die Versammlung mit dem 
üblichen Wahlspruch: „Gott zur Ehr, den nächsten zur Wehr“.
Im Anschluss ließ man die Versammlung bei einem gemein-
samen Imbiss gemütlich ausklingen.

Auf dem Bild ist zu sehen von links: KBM Michael Ködel, Kommandant Steffen 
Hühnlein, der geehrte Vorsitzende Michael Passing, sowie Bürgermeister 
Robert Bosch

Anzeigenschluss 

März - Ausgabe: 
20. Februar 2026

Denken Sie rechtzeitig an Ihre 
Werbebotschaft oder Ihr Stellenangebot!

info@creativ-AG.de  .  www.creativ-AG.de

Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91
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Maintalschule

Besuch im Mainleuser Stift 
Im Dezember besuchten die Klassen 1b und 2c mit 
ihren Klassenlehrerinnen Eva Wagner und Birgit Hain 
und der Lehramtsanwärterin Sarah Rühr das Mainleuser 
Seniorenheim. Zuerst führten die Kinder der Klasse 2c 
einen Schneeflöckchentanz auf. Im Anschluss daran sagten 
sie das Gedicht „Schön ist`s in der Weihnachtszeit“ auf. 

Gemeinsam mit den Seniorinnen und Senioren wurden dann 
neuere und auch altbekannte Weihnachtslieder gesungen, 
die Eva Wagner gekonnt auf der Ukulele begleitete. Vor 
allem bei den älteren Weihnachtsliedern erwiesen sich die 
Seniorinnen und Senioren als besonders textsicher. Für Jung 
und Alt war es ein schöner und stimmungsvoller Vormittag in 
der Weihnachtszeit. Zum Abschluss bekamen die Kinder 
noch eine süße Überraschung. Alle waren sich einig, dass 
wir auch im neuen Jahr wieder gemeinsam singen wollen.

Ein besonderes Geschenk im Dezember: 
Vorlesezeit in der Maintalschule
Anlässlich des Bundesweiten 
Vorlesetags fand vom 1. bis 
3. Dezember eine besondere 
Aktion in der Schülerbücherei 
der Maintalschule statt. An die-
sen drei Tagen konnten die 
Schülerinnen und Schüler der 
1. bis 6. Klasse in gemütlicher 
Atmosphäre in verschiedene 
Geschichten eintauchen.
Mit Lichterketten, Decken und 
Kissen war die Schülerbücherei 
liebevoll gestaltet und lud zum 
Zuhören und Träumen ein. 
Vorgelesen wurde von der 
Rektorin, Frau Buchdrucker, dem ersten Bürgermeister der 
Gemeinde Mainleus, Herrn Bosch, sowie von engagierten 
Eltern und Angehörigen. 
Die Geschichten entführten die aufmerksamen Zuhörerinnen 
und Zuhörer unter anderem in die Welt der Eiskönigin, 
begleiteten ein Reh auf der Suche nach einem besonderen 
Weihnachtsbaum oder erzählten von den Abenteuern leben-
dig gewordenen Spielzeugs. Besonders großen Anklang 
fand eine interaktive Geschichte, bei der die Kinder an 
Schlüsselstellen den weiteren Verlauf nach dem Motto „Du 
entscheidest selbst“ selbst bestimmen konnten.

Die Vorlesetage sollten den Klassen in der Vorweihnachtszeit 
ein Geschenk fernab von materiellen Dingen bereiten. Im 
Vordergrund standen Zeit, Fantasie, Gemeinschaft und vor 
allem die Freude am Lesen. Schülerinnen und Schüler, 
Vorlesende, Lehrkräfte und die verantwortliche Lehrkraft 
Tanja Schmidt waren gleichermaßen begeistert.

Mathe—Crack der Maintal-Grundschule
Am 16.10.2025 stellten 
sich die Viertklässler 
der Maintalgrundschule 
den Knobelaufgaben 
der Oberfränkischen 
Mathemeisterschaften. 
Mathis Traini aus der 
Klasse 4b löste 11 der 
12 kniffligen Aufgaben 
und wurde mit großem 
Abstand Schulbester.  
Was für eine starke 
Leistung! Das gab es in 
Mainleus noch nie. 

Dann folgte im November die Phase 2 der Meisterschaft 
in Neuenmarkt, in der die drei Sieger auf Schulamtsebene 
ermittelt wurden. In diesem Jahr schnitten aus dem 
Schulamtsbezirk Mathis Traini von der Maintalgrundschule, 
Erika Leykam von der Grundschule Kasendorf sowie Hannes 
Ellner-Schuberth von der Grundschule Thurnau am erfolg-
reichsten ab. Auch in dieser zweiten Runde löste Mathis 11 
von 12 Rechenaufgaben, die es wirklich in sich haben. 

Schließlich qualifizierte sich Mathis für das Finale am 
16.12.2025 in Thurnau, bei dem 27 Viertklässler, darunter 11 
Mädchen und 16 Jungs aus ganz Oberfranken, teilnahmen. 
Hier knobelten die Kinder eine Stunde lang um die 
ersten Plätze. Mathis schaffte es zwar nicht unter die 
drei Sieger, erreichte aber wieder eine tolle Punktzahl. 
Herzliche Gratulation an unseren Mathe-Crack der Maintal-
Grundschule. 

Haben Sie nun auch Lust aufs Knobeln bekommen? Hier ist 
eine Beispielaufgabe aus dem Wettbewerb:

Nina und Emin spielen mit Ziffernkarten von 0 bis 9. Jede 
Ziffernkarte ist nur einmal vorhanden. Sie legen die Karten 
so aneinander, dass dreistellige Zahlen entstehen. Welche 
größte dreistellige Zahl können sie legen, die durch 4 und 
durch 9 teilbar ist?
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FREIE WÄHLER

Freie Wählergemeinschaft Mainleus FW e.V. 
Platz 1-2 Tobias Pieper

Platz 3-4 Hannelore Lindner

Platz 5-6 Markus Oppelt

Platz 7-8 Daniela Wagner

Platz 9-10 Christoph Zimmermann

Platz 11-12 Lukas Oppelt

Platz 13-14 Pascal Knorr

Platz 15-16 Marcel Bär

Platz 17-18 Christopher Heybach

Platz 19 Samuel Friedrich

Platz 20 Tobias Heller

POLITISCHE WERBUNG • Diese steht im Zusammenhang  mit der 
Kommunalwahl Bayern am 8. März 2026.  
V.i.S.d.P.: Freie Wählergemeinschaft Mainleus e.V.,
1. Vorsitzender Tobias Pieper, Gundersreuth 24, 95336 Mainleus

Fotonachweis: CONCEPT VISUELL Achim Bühler, 96328 Küps

Transparenzhinweis: www.fw-bayern.de/ttpw-fw-bayern

KOMMUNALWAHL 2026
#Spickzettel

8. MÄRZ 26

KANDIDATEN
MARKT GEMEINDERAT:

PLATZ 20PLATZ 19

PLATZ 17 UND 18PLATZ 15 UND 16

PLATZ 13 UND 14PLATZ 11 UND 12

PLATZ 9 UND 10PLATZ 7 UND 8

PLATZ 5 UND 6PLATZ 3 UND 4PLATZ 1 UND 2

Spickzettel_DinA5_doppelseitig.indd   1 15.01.26   09:49

- Anzeige -
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Firmenphilosophie & Selbstverständnis

... Gewerbepark für den 
Wirtschaftsstandort Mainleus 

Wir befinden uns im dritten Teil unserer Serie über die 
Arbeit der MI Mainleus Invest GmbH. Heute geht es um 
ein spannendes Projekt für den Wirtschaftsstandort 
Mainleus. 

Infoblatt: Herr Türk Sie sind seit einiger Zeit dabei in 
Mainleus einen kleinen Gewerbepark zu errichten. Fangen 
wir von vorne an. Was genau hat es damit auf sich? 

S. Türk: Wir haben letztes Jahr das Anwesen der ehema-
ligen Spedition Zapf in der Holzstraße 10 in Mainleus erwor-
ben. Ursprünglich als dringend benötigte Erweiterungsfläche 
unseres Firmensitzes schräg gegenüber. Parallel wissen wir, 
dass es trotz der schwächelnden Wirtschaft derzeit gar nicht 
so einfach ist, würdige und vor allem bezahlbare Flächen für 
Gewerbe zu finden. Der Gedanke den Wirtschaftsstandort 
Mainleus zu stärken war dann der Grund, weshalb wir 
gesagt haben, okay wir versuchen hier einen Gewerbepark 
zu errichten. 

 
Infoblatt: Eine mutige Entscheidung. Von welchen Flächen 
reden wir und wie wurden die Fläche bisher genutzt? 

S. Türk: Im Bestand waren es knapp 1.300 m² Hallen- und 
ca. 200 m² Bürofläche, die bisher hauptsächlich in verschie-
denen Kleinnutzungen als Lager / Werkstatt / Stellplätze und 
Ablageort genutzt wurden 

Infoblatt: Wie verlief denn die Suche nach geeigneten 
Mietern und wer sind die Unternehmen? 

S. Türk: Die Suche war schnell erfolgreich und wir hat-
ten sogar mehrere Optionen, die Räume würdig zu füllen. 
Tatsächlich lief es so gut, dass die Bestandsfläche schon vor 
der eigentlichen Nutzung zu klein wurde und wir uns spontan 
dazu entschlossen haben, gleich noch an- und umzubauen. 
Letztendlich haben wir uns für zwei Hauptmieter entschieden, 
von denen wir überzeugt sind, dass diese auch langfristig eine 
Bereicherung für unseren Wirtschaftsstandort sein werden. 

Es handelt es sich um die zwei Unternehmen KLMV GmbH 
sowie der PriceInfect GmbH. Ich denke es wäre am besten, 
wenn sich unsere Geschäftspartner selbst kurz vorstellen. 
Beide sind auf jeden fall ein Glücksfall für unseren Markt 
Mainleus. 

 

Anmerkung Infoblatt: Wir haben das Angebot wahrgenom-
men und unser Gespräch um die beiden Geschäftsführer 
erweitert. Wir sprechen zuerst mit Herrn Tobias Degelmann 
dem Geschäftsführer der KLMV GmbH und im Anschluss mit 
Herrn Marcel Krause von der PriceInfect GmbH.  

Infoblatt: Herr Degelmann, wir freuen uns über die 
Gelegenheit mit Ihnen zu sprechen. Bitte erzählen Sie uns 
doch ein bisschen über Ihr Unternehmen und was Sie in 
Mainleus vorhaben.

T. Degelmann: Sehr gerne Die KLMV GmbH ist ein, 
seit 1998 unter dem Namen Degelmann, familiengeführtes 
Unternehmen mit Sitz in Oberkotzau, Rodewisch und jetzt 
in Mainleus. 
Wir sind zuverlässiger Partner im Bereich Kommunal- und 
Baumaschinen und Service. Als Vertragshändler für Yanmar, 
Hyundai, Hako und Iseki bis hin zu vielen Herstellern aus 
Kommunal- und Baumaschinenbranchen haben wir eine 
riesige Auswahl an Produkten, die unseren Kunden bei 
der täglichen Arbeit helfen können. Bester Service und 
Zuverlässigkeit haben dazu geführt, dass wir uns gut am 
Markt etabliert haben und weiterwachsen. 

Infoblatt: Was hat Sie nach Mainleus verschlagen?

T. Degelmann: Dank der Arbeit von Herrn Türk und seiner 
Mainleus Invest haben wir nach langer Suche endlich die 
passende Immobilie gefunden, um in die Zukunft zu starten 
und um weitere Wachstumsperspektiven zu erschließen. 

Bild oben: Hallenerweiterung vorher

Bild unten: Hallenerweiterung nach erfolgtem Umbau bzw. Erweiterung
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Infoblatt: Das freut 
uns in Mainleus 
natürlich sehr. Und 
der Gewerbepark war 
genau das Richtige? 

T. Degelmann: 

Die Lage an der 
Bundesstraße ist 
ideal. Die Räumlich-
keiten ansonsten 
aber noch nicht 
ganz optimal geeig-
net und wir hatten 
einige notwendige 
Baumaßnahmen und 
nur wenig Zeit für den 
Umzug. Zum Beispiel 
musste eine unbe-
heizte Lagerhalle dringend zu einem modernen Büro mit 
Duschmöglichkeit umgebaut werden. Wir haben die Mainleus 
Invest gefragt, ob sie das innerhalb von wenigen Wochen 
schaffen könnten, und die konnten das. Das Ergebnis ist 
wirklich schön geworden und wir freuen uns mit Herrn 
Türk und einer Mannschaft einen zuverlässigen und fairen 
Vermieter gefunden zu haben.  
 

Infoblatt: Wie ist der aktuelle Stand? Ist denn schon alles 
betriebsbereit? 

T. Degelmann: Seit dem 
01.01.2026 sind wir jetzt 
dabei die Halle einzu-
richten und den Umzug 
durchzuführen. Ab dem 
01.02.2026 sind wir dann 
offiziell in Mainleus angemeldet und heimisch. 
Wenn wir uns eingelebt haben, werden wir am Freitag, 
den 13.03.2026 von 09:00 Uhr – 18:00 Uhr unsere 
große Eröffnungsfeier abhalten.  Dazu laden wir die 
Bevölkerung noch herzlich ein. 

Infoblatt: Vielen Dank für die Informationen. Würden Sie uns 
noch kurz mitteilen, wie viele Mitarbeiter in Mainleus arbeiten 
werden und wie die Öffnungszeiten sind? 

T. Degelmann: Am Anfang werden wir mit einer Mannschaft 
von 10 Personen starten, erwarten aber mittelfristig noch 
eine Steigerung.
Wir haben von  07:00-16:00 Uhr Montag bis Freitag geöffnet.

Infoblatt:  Vielen Dank für die Vorstellung. Wir wünschen 
Ihnen viel Erfolg in unserer Marktgemeinde!
 
Infoblatt: Nun sprechen wir mit Herrn Marcel Krause Inhaber 
und Geschäftsführer der PriceInfect GmbH. Sie haben ein 
noch junges Unternehmen und sind selbst aus Mainleus. 
Erzählen Sie uns doch etwas über Ihr Geschäft.

M. Krause: Sehr gerne. Wir sind ein junges, expandie-
rendes E-Commerce- Unternehmen das seit Mitte 2025 in 
der Holzstraße ansässig ist. Gegründet wurde PriceInfect 
im Jahr 2022. Der Einstieg erfolgte zunächst im Bereich 
der Spielelektronik, insbesondere mit dem Handel von 
Unterhaltungselektronik. 
Heute vertreibt PriceInfect Elektronik- und Haushaltsgeräte 
über zahlreiche bekannte Online-Marktplätze, darunter 
eBay, Kaufland, MediaMarkt, Saturn, Amazon, Galaxus und 
Voelkner. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem Verkauf von Samsung-
Fernsehern, für die sich das Unternehmen zunehmend 
spezialisiert hat.

Blick in das Büro vorher

Bilder nach dem Umbau vom Büro der KLMV

Die Mannschaft von KLMV



12

I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

Infoblatt: Das ist sehr beeindruckend. Sie beliefern dann 
also von Mainleus Kunden in der ganzen Welt. Was bedeutet 
der Standort Mainleus für Sie und Ihr Unternehmen?

M. Krause: Ich selbst bin aus Mainleus und empfinde es als 
glücklichen Umstand in Mainleus wirken und expandieren zu 
können. Mit dem Umzug in die Lagerhalle in Mainleus haben 
wir Mitte 2025 einen wichtigen Schritt für weiteres Wachstum 
vollzogen. 
Aktuell sind wir mit Sebastian Türk und seinem Team dabei 
den Standort noch zu optimieren und weitere Fläche für 
unsere Expansion zu schaffen. Es ist schön zu sehen, 
was man erreichen kann, wenn man Hand in Hand auf 
Augenhöhe arbeitet. 

S. Türk: Das können wir nur bestätigen. Es ist faszinierend 
zu sehen, dass auch bei uns auf dem Land ein digitaler 
Handel mit regionaler Wertschöpfung möglich ist. Im Bezug 
auf die PriceInfect und Herrn Krause – leise, sachlich ohne 
großes Aufsehen aber mit Verantwortung, Struktur und 
Perspektive. Ein Unternehmen mit Vision und Potential.

Infoblatt: Wie viele Mitarbeiter sind aktuell bei Ihnen beschäf-
tigt und wie erreicht man Ihr Unternehmen? 

Infoblatt: Aktuell sind wir vier Mitarbeiter 
erwarten aber weiteres Wachstum. 
Unsere Aktivität konzentriert sich aktu-
ell auf den Onlinehandel allerdings sind 
wir dabei eine eigene Website und 
mittelfristig einen Gewissen lokalen 
Präsenzhandel aufzubauen. Auch das 
ist Teil unserer Wachstumsvision.  
 
Infoblatt: Dann wünschen wir Ihnen weiterhin viel Erfolg 
und freuen uns die weitere Entwicklung aufmerksam mit-
zuverfolgen. 

Infoblatt: Wir fassen die Ergebnisse des Gewerbeparks für 
den Standort Mainleus zusammen: Zwei neue Unternehmen 
und Gewerbesteuerzahler für Mainleus, nach dem Anbau/ 
Umbau ca. 1.800 m² Hallen- und Büroflächen, aktuell ca. 
15 neue Arbeitsplätze und ein erweitertes Angebot für die 
Mainleuser. Eine tolles Projekt. Herr Türk vielen Dank für 
unser drittes Gespräch, welche Themen stehen bei Ihnen 
aktuell noch mit an? 

S. Türk: In den nächsten Wochen habe ich zusammen mit den 
Kolleginnen und Kollegen unserer CSU Gemeinderatsliste 
einige Termine für die Kommunalwahl im März.

Infoblatt: Der Presse konnte man bereits entnehmen das 
Sie wieder bei der Gemeinderatswahl antreten werden. Was 
sind Ihre Beweggründe?

S. Türk: Unser Mainleus ist und wird immer eine 
Herzensangelegenheit von mir sein. Ich durfte in den letzten 
Jahren als Unternehmer, Bürger und Gemeinderat schon 
viel bewegen und bedeutende, positive Veränderungen 
erreichen. Daran möchte ich weiterhin mit Engagement und 
Einsatz anknüpfen. Gleichzeitig ist Mainleus natürlich auch 
die Heimat meiner drei Kinder und meiner Familie, vor allem 
meine wundervolle Partnerin die mir alle bei meinem Wirken 
stets unterstützend zur Seite stehen. 
  
Infoblatt: Das sind ehrenwerte Beweggründe. Dann wün-
schen wir viel Erfolg. Was werden die Themen unserer 
nächsten Ausgabe sein? 

S. Türk: Als Thema für die nächste Ausgabe sprechen 
wir entweder über das Großprojekt Grünes Zentrum in 
Kulmbach, unser Projekt in der Grabenstraße (Patchwork) 
oder über ein Neubauprojekt in einem Mainleuser Ortsteil. 
Sie als Herausgeber des Infoblattes haben die Wahl. 

Infoblatt: Wir freuen uns über die spannendeThemenaus-
wahl und unsere Leserinnen und Leser werden zur nächsten 
Ausgabe dann erfahren, für welches Projekt wir uns ent-
schieden haben. 

(Manfred Weber, Herausgeber)

Team PriceInfect

- Anzeige -
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Kirchengemeinde Schwarzach,
Gärtenroth und Willmersreuth

Gottesdienste
08.02.
10.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der 
		  Konfirmanden in Schwarzach
15.02.
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Willmersreuth
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
22.02.
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in 		
		  Schwarzach
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in 		
		  Gärtenroth

Kinderkirche!!!
Hurra! Es gibt wieder was für Kinder!
Am Samstag, 14.02.2026 treffen sich unse-
re Schatzsucher von 15.00 – 17.00 Uhr im 
Gemeinderaum in Gärtenroth und am 
28. Februar trifft sich die Kinderkirche von 13.00 – 15.00 
Uhr im Johannishaus in Schwarzach zum gemeinsamen 
Feiern, Singen, Beten, Ausprobieren, Geschichten hören 
und spielen.
Wir freuen uns auf Dich und Deine Freunde :)
			 

W�  sind für Sie da.

24-Stunden-Trauerhilfe  09221 90 89 86

Termine der evang. Kirchengemeinde 
Buchau mit Weismain

Gottesdienste 
Sonntag, 08. Februar 2026 Sexagesimae
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Buchau 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Weismain 
		  (beide Lektorin G. Ziermann)
Sonntag, 15. Februar 2026 Estomihi
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Buchau (Lektor J. 		
		  Ganzleben)
KEIN Gottesdienst in Weismain   
Sonntag, 23. Februar 2026 Invokavit
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Buchau  
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Weismain 
		  (beide Lektorin M. Baumgarten)
Donnerstag, 26. Februar 2026 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im ASB-Seniorenzentrum 	
		  Weismain (Dr. in Probst-Meedt)

Informationen zur Pfarrstelle:
Aktuell ist die Pfarrstelle Buchau-Weismain vakant. Wer 
aktuell Vertretung für Kasualien (Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen) hat, können Sie dem Anrufbeantworter 
(09229 - 98074) und den Schaukästen an den Kirchen ent-
nehmen.
Die pfarramtliche Geschäftsführung hat in der Vakanzzeit 
Dekanin Martina Beck aus Thurnau (Tel: 09228 - 5921; 
Mail: martina.beck@elkb.de)

Evangelisches Pfarramt Buchau, Buchau 80, 95336 Mainleus
Telefon 09229 98074, Fax 98075, E-Mail pfarramt.buchau@elkb.de

Bürozeiten: Mi. & Fr. 15.00-17.00 Uhr
Kath. Filialkirchengemeinde
St. Antonius

Gottesdienste
Samstag, 7. Februar
17.00 Uhr 	 Vorabendmesse
Mittwoch, 11. Februar
10.00 Uhr 	 Wortgottesfeier im Seniorenheim 		
		  Mainleuser Stift
Samstag, 14. Februar
17.00 Uhr 	 Vorabendmesse

Sakraler Tanz
Der nächste Tanzabend findet statt am:
Donnerstag, den 5. Februar um 19.00 Uhr im 
Pfarrheim von St. Antonius, Weberstr. 42.

„WAGEMUT“ Ökumenische Alltagsexerzitien 2026

Katholische und evangelische Christen gestalten die 
Fastenzeit im Februar / März 2026 mit den Exerzitien im 
Alltag als besondere Zeit der Besinnung. An fünf Tagen in der 
Woche tun das die Teilnehmer für sich allein. Einmal in der 
Woche treffen sie sich zum Austausch über ihre Erfahrungen.
Vielleicht haben Sie eine Sehnsucht nach Gottes Nähe, 
oder Sie möchten Glauben und Alltag verbinden oder Sie 
suchen nach entsprechenden Formen der Glaubenspraxis. 
Dann können die Exerzitien im Alltag für Sie ein passendes 
Angebot sein:
Im Pfarrheim St. Antonius, Weberstr. 42 ab Montag, 23.02., 
19.00 Uhr
Leitung: Anica Foit, Marion Herold & Pfr. Michael Schaefer, 
Tel. 09229 / 7067
Weitere Gottesdienste und Angebote entnehmen Sie bitte 
unserem „Aktuell“ und der Tagespresse.
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Danksagung
Menschen, die wir lieben,

bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren

in unseren Herzen!

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Mustermann
geb. Muster

* 01.01.1900   † 01.01.2000

Für die tröstenden Worte der Anteilnahme, Geldspenden 
und Blumen möchten wir uns von ganzem Herzen bei allen 
Verwandten, Nachbarn und Freunden und allen, die sich in 
unserer Trauer mit uns verbunden fühlen, bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Max mit Familie
Deine Tochter Maria mit 
Familie

Markt Mainleus

w w w . c r e a t i v - A G . d e ... Infoblatt Mainleus auch online

Aus dem Inhalt:

Vereine, Schule und KiTas in Mainleus

Berichte, Neues & Aktivitäten

25. April 2025

Klang im Kesselhaus Festival 2025

26. April 2025

Tag der Städtebauförderung

Ausgabe 04 / 2025

Anzeigenpreise 
(schwarz/weiss 1,80 € pro mm und Spalte, farbig 2,20 €, jeweils zzgl. Mwst.)

Danksagung
Nachdem wir von meinem lieben Mann, 

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, 
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Max Muster
Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis 
allen für die erwiesene Anteilnahme recht herzlich zu 
danken.

In stiller Trauer
Seine Frau Maria
Söhne Max, Max und Max

Muster, im Muster 2016 im Namen aller Angehörigen

Beispiele

Format: Höhe 90 mm
Breite 85,0 mm
Preis: 162,00 € zzgl. Mwst.

In stiller Trauer nahmen wir Abschied von Herrn

Max Muster
geb. 01. Januar 1900   gest. 01. Januar 2000

Seine Kinder
Maria und Max mit Familien
Tante Maria
Lebensgefährtin Maria

Traueranzeigen

Format: Höhe 60 mm
Breite 85,0 mm
Preis: 108,00 € zzgl. Mwst.

Format: Höhe 30 mm
Breite 85,0 mm
Preis: 54,00 € zzgl. Mwst.

        In stiller Trauer nahmen wir Abschied
Menschen, die wir lieben,

bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren

in unseren Herzen!

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Mustermann
geb. Muster

* 01.01.1900   † 01.01.2000

Für die tröstenden Worte der Anteilnahme, Geldspenden und Blumen möchten wir uns von ganzem Herzen bei allen Verwandten, 
Nachbarn und Freunden und allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlen, bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Max mit Familie
Deine Tochter Maria mit Familie

Format: Höhe 110 mm
Breite 180 mm
Preis: 396,00 € zzgl. Mwst.

Kontakt: 
Tel. 0 92 29 - 973 45 90  .  Fax 0 92 29 - 973 45 91
info@creativ-AG.de
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Kirchengemeinde Motschenbach 
St. Maternus

Gottesdienste
Sonntag, 08.02.		  09:00 Uhr WGF  
Mittwoch, 11.02.	 	 18:30 Uhr Messe  
Sonntag, 15.02.		  09:00 Uhr WGF im Rahmen 
	 	 der Erstkommunion-Vorbereitung 

Aschermittwoch, 18.02.	 09:00 Uhr 			 
			   Messe mit Aschenkreuzauflegung 
Freitag, 20.02.	 	 17:00 Uhr Kreuzwegandacht  
Sonntag, 22.02.		  09:00 Uhr Messe  
Mittwoch, 25.02.		  18:30 Uhr Messe  
Freitag, 27.02.		  17:00 Uhr Kreuzwegandacht  
Samstag, 28.02.	 	 18:30 Uhr Vorabendmesse  

Mitteilungen des Pfarreienverbunds 
Kulmbach Stadt und Land

Segensbringer unterwegs  
Motschenbach. Traditionell am 6. Januar zogen 
Sternsinger in der Pfarrei Motschenbach los, um 
den Segen Gottes zu den Menschen zu bringen 
und für Kinder in Not zu sammeln. 
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ war 
das Motto der diesjährigen Aktion. 22 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 5 bis 16 Jahren waren sich einig, dass sie wie-
der mithelfen wollen, dass Kinder besser leben und die 
Schule besuchen können. Benedikt und Greta erzählten 
im Gottesdienst, wie durch die Hilfe der Sternsinger die 
12jährige Nour aus Bangladesch, die auf dem diesjährigen 
Sternsingerplakat zu sehen ist, wieder zur Schule gehen 
kann und nicht mehr in der Fabrik arbeiten muss.  

Gestärkt durch den Segen, den Kaplan Martin Varghese 
am Ende des Gottesdienstes den Sternsingern spendete, 
machten sich die Segensbringer auf den Weg und besuchten 
fast 200 Familien in Motschenbach und den umliegenden 
Ortschaften, segneten die Häuser und Wohnungen und 
sammelten 2625,16 Euro.
Dafür allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott.

Text: Susanne Witzgall - Bild: Tanja Herold

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

Bestattungsinstitut
KG

• Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09225/224
• alle Behördengänge, Trauerdruck
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Traueranzeigen
In eigener Sache
Ab sofort bieten wir Ihnen unseren neuen Service rund um 
das Thema Trauer, Danksagungen etc. an.
Neben der  Veröffentlichung Ihrer Anzeige im Infoblatt 
Mainleus, gestalten wir Ihr Anzeigenmotiv individuell nach 
Ihren Vorschlägen und Wünschen.
Unsere Anzeigenschluss-Termine 2026:

März-Ausgabe		  13.02.2026
April-Ausgabe		  20.03.2026
Mai-Ausgabe		  17.04.2026
Juni-Ausgabe		  22.05.2026
Juli-Ausgabe		  19.06.2026
August-Ausgabe		  17.07.2026

Kontakt zum Verlag cm creativ management AG:
Telefon:		  0 92 29 - 973 45 90
Telefax:		  0 92 29 - 973 45 91
E-Mail:		  info@creativ-AG.de
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I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

01

33 Jahre, Motschenbach,
Landwirtin

KATHRIN
ERHARDT

02

39 Jahre, Mainleus,
Unternehmer,
Gemeinderat

SEBASTIAN
TÜRK

03

22 Jahre, Heinersreuth,
Fachlehreranwärterin,
stv. JU-Kreisvorsitzende

JULIA 
FLEISCHMANN

04

37 Jahre, Buchau,
Dipl.-Ingenieur (FH),
Ortssprecher

LUCAS
HAMMOND

09

34 Jahre, Mainleus,
Software-Entwicklerin
Wirtschaftsinformatik B.Sc. (FH)

GINA
DRAHT

10

38 Jahre, Schwarzach,
Wassermeister, 
Vereinsvorsitzender,
Gemeinderat

MICHAEL
PASSING

11

42 Jahre, Rothwind,
Religionspädagoge,
Feuerwehrkommandant, 
2. Vorsitzender Diakonieverein 
Mainleus, Gemeinderat 

STEFFFFFFFFEN
HÜHNLEIN

12

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat,
Dritter Bürgermeister

DIETER
PÖHLMANN

05

50 Jahre, Mainleus,
Produktionsmitarbeiterin

CLAUDIA
HILLMANN

06

45 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Wirtschafts-Ing. (FH),
Landwirt, 
Gemeinderat

CHRISTIAN
SCHNEIDER

07

50 Jahre, Mainleus,
Lehrerin

MELANIE
FRIEDRICH

08

61 Jahre, Schmeilsdorf
Beamter
Ehrenkreisbrandrat
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

13

48 Jahre, Danndorf
Kinderpflegerin
Ernährungsberaterin

LINDA
HERBST

14

51 Jahre, Mainleus
Geschäftsführer

FRANK
ESCHER

15

36 Jahre, Schmeilsdorf
Versicherungskaufmann

TIM
SCHWANDER

16

68 Jahre, Schwarzach,
Rentner

WOLFGANG
PÖPPERL

21

73 Jahre, Danndorf,
Rentner

MANFRED
WERNER

22

61 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister,
Gemeinderat

NORBERT
ERHARDT

17

31 Jahre, Mainleus,
Feuerwehrgerätewart

JAN
PÖHLMANN

18

55 Jahre, Wernstein,
Restauratorin

IRIS
vON KÜNSSBERG-

19

57 Jahre, Eichberg,
Landwirt,
Gemeinderat

MANFRED
STARK

20

SCHMIDT

ERSATz-  
KANDIDATEN

GEMEINSAM WOLLEN WIR FÜR UNSERE GEMEINDE UND IHRE BÜRGER ARBEITEN!

WAHL DES GEMEINDERATS

WAHLVORSCHLAG NR. 1

Kennwort: CSU 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

01. Robert Bosch, Mainleus

02. Kathrin Erhardt, Motschenbach

03. Sebastian Türk, Mainleus

04. Julia Fleischmann, Heinersreuth

05. Dieter Pöhlmann, Mainleus

06. Claudia Hillmann, Mainleus

07. Christian Schneider, Mainleus

08. Melanie Friedrich, Mainleus

09. Lucas Hammond, Buchau

10. Gina Draht, Mainleus

11. Michael Passing, Schwarzach

12. Steffen Hühnlein, Rothwind

13. Stefan Härtlein, Schmeilsdorf

14. Linda Herbst, Danndorf

15. Frank Escher, Mainleus

16. Tim Schwander, Schmeilsdorf

17. Norbert Erhardt, Motschenbach

18. Jan Pöhlmann, Mainleus

19. Iris von Künßberg-Schmidt, Wernstein

20. Manfred Stark, Eichberg

Hier in jedem Falle ankreuzen! 
Damit keine Stimme verloren geht.

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND HERREN,

die Kommunalwahlen finden am 8. März 2026 statt. 

Bei diesen Wahlen werden die Bürgermeister, Land-
räte sowie die Gemeinderäte und Kreistage in den 
bayerischen Kommunen und Landkreisen gewählt. 
Sie sind besonders wichtig, da die kommunale 
Ebene oft direkt spürbare Auswirkungen auf das 
tägliche Leben der Menschen hat, etwa in Berei-
chen wie Infrastruktur, Bildung, Kultur und soziale 
Dienstleistungen.

Wie viele Stimmen gibt es 
bei der Gemeinderatswahl?
Sie haben 20 Stimmen.
Einzelnen Bewerbern dürfen Sie eine, zwei oder 
drei Stimmen geben. Die Gesamtzahl von 20 dürfen 
Sie keinesfalls überschreiten.

Was bedeutet das Kreuz ganz oben?
Wir bitten Sie um Unterstützung für unseren 
Listenvorschlag. Dazu können Sie einfach oben die 
komplette Liste ankreuzen. Somit werden Ihre übri-
gen Stimmen auf die Liste verteilt, und zwar nur die 
restlichen, denn ein Listenkreuz führt nie zu einer 
Überschreitung der erlaubten Stimmenzahl.

Nutzen Sie die Briefwahl!
Sie können Ihre Stimme bequem von zu Hause aus 
abgeben und müssen nicht zu einem Wahllokal 
gehen. Die Briefwahl ermöglicht es Ihnen, sich mehr 
Zeit zu nehmen, um Ihre Entscheidung zu treffen. 
Sie können in Ruhe die Wahlunterlagen studieren, 
Programme vergleichen und sich besser vorberei-
ten, ohne unter Druck zu stehen.

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

Landratskandidat, 27 Jahre, 
Stadtsteinach,
Leitender Referent und  
Pressesprecher der Stadt 
Kulmbach,  
Zweiter Bürgermeister Stadt 
Stadtsteinach

JONAS
GLEICH

01

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

08

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister,
Dritter Bürgermeister,
Gemeinderat

DIETER
PÖHLMANN

33

61 Jahre, Schmeilsdorf,
Beamter,
Ehrenkreisbrandrat,
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

38

IHRE KANDIDATEN FÜR 
DEN MARKT MAINLEUS

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ
KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ
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TRETEN SIE MIT UNS IN KONTAKT!
CSU ORTSVERBAND MAINLEUS
Kirschleite 11
95336 Mainleus

Telefon: +49 (0) 1 60 / 8 86 95 38
E-Mail: info@csu-mainleus.de

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

FÜR UNSER MAINLEUS
THEMEN, DIE UNS AM HERZEN LIEGEN
Mainleus ist unsere liebens- und lebenswerte Gemeinde. Sie zu pflegen, zu entwickeln und in eine gute Zukunft 
zu führen, ist unser Auftrag. Wir setzen uns mit aller Kraft für ein ökologisches, soziales und wirtschaftlich starkes 
Mainleus ein. Das Wachstum unserer Gemeinde wollen wir nachhaltig und verträglich gestalten.

GEMEINSAM
FÜR DEN KREISTAG

KANDIDATENNUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

WAS MACHT DER KREISTAG?

Der Kreistag ist das Hauptorgan unseres Landkreises 
Kulmbach und die Vertretung der dort lebenden Bürger. 

Seine Aufgaben umfassen die Festlegung grundlegender 
Prinzipien für die Verwaltung des Landkreises, die Ent-
scheidung über wichtige finanzielle Angelegenheiten (wie 
den Haushalt), die Planung und Finanzierung von Infra-
struktur (z.B. Schulen, Krankenhäuser, Straßen) und die 
Überwachung der Kreisverwaltung. 

Er arbeitet auch in Ausschüssen und ist für die Selbstver-
waltung des Landkreises zuständig

1. WIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNGSzIELE
 • Gewerbefreundliche Strukturpolitik
 • Zukunftssichere Energieversorgung
 • Ausbau der digitalen Infrastruktur
 • Tourismus als regionalen Wirtschaftsfaktor entwickeln

2. LEBENSWERTE GEMEINDE FÜR ALLE GENERATIONEN
 • Förderung des sozialen Zusammenhalts und des Ehrenamts
 • Weiterentwicklung von Kinderbetreuung, Schulen und Jugendarbeit
 • Angebote für Senioren und generationengerechte Teilhabe
 • Barrierefreie öffentliche Räume und Wege
 • Förderung von Kultur, Vereinen u. gemeinschaftlichen Begegnungsorten
 • Sicherstellung einer wohnortnahen ärztlichen Versorgung und Pflege

3. ATTRAKTIvE ORTSENTWICKLUNG
 • Ortskernentwicklung und Dorferneuerung
 • Aufwertung öffentlicher Räume als Begegnungsorte
 • Innenentwicklung vor Außenentwicklung
 • Kommunaler und bedarfsgerechter Wohnungsbau
 • Verbesserte Mobilitätsangebote für Fußgänger und Radfahrer
 • Sicheres Radwegenetz weiterentwickeln

4. NACHHALTIGE GEMEINDEENTWICKLUNG
 • Verantwortungsvolle Flächennutzung
 • Modernisierung kommunaler Infrastruktur
 • Verbrauchernahe und regionale Nahrungsmittelerzeugung
 • Nachhaltige Haushaltspolitik
 • Hochwasser- und Starkregenvorsorge
 • Renaturierung von Gewässern

5. BÜRGERNÄHE
 • Transparente und nachvollziehbare Entscheidungsprozesse
 • Digitalisierung der Verwaltung („E-Government“)

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Glasfaserausbau
4 Gewerbeflächen ausgewiesen
4 Tourismuskonzept

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Volle Bedarfsdeckung bei der 
     Kinderbetreuung
4 Jugendraum Spinnstube
4 neue Pflegeangebote
4 Kultur in der Spinnerei

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Grüne Mitte in der Spinnerei
4 Nationales Projekt des Städtebaus
4 Gemeindeentwicklungskonzept f. alle Ortsteile
4 Antrag Dorferneuerung Schwarzach-
  Schmeilsdorf-Ziegelhütte
4 Kerwahütte Veitlahm

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Starkregenauskunftssytem (sas.starkregen.de)
4 neuer Hochbehälter in der Wasserversorgung
4 Beitritt zur Öko-Modellregion
4 1.001 Bäume für Mainleus

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Bürgerwerkstätten
4 Bürgerbeteiligung

facebook.com/csumainleus

instagram.com/csu_mainleus

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

01

33 Jahre, Motschenbach,
Landwirtin

KATHRIN
ERHARDT

02

39 Jahre, Mainleus,
Unternehmer,
Gemeinderat

SEBASTIAN
TÜRK

03

22 Jahre, Heinersreuth,
Fachlehreranwärterin,
stv. JU-Kreisvorsitzende

JULIA 
FLEISCHMANN

04

37 Jahre, Buchau,
Dipl.-Ingenieur (FH),
Ortssprecher

LUCAS
HAMMOND

09

34 Jahre, Mainleus,
Software-Entwicklerin
Wirtschaftsinformatik B.Sc. (FH)

GINA
DRAHT

10

38 Jahre, Schwarzach,
Wassermeister, 
Vereinsvorsitzender,
Gemeinderat

MICHAEL
PASSING

11

42 Jahre, Rothwind,
Religionspädagoge,
Feuerwehrkommandant, 
2. Vorsitzender Diakonieverein 
Mainleus, Gemeinderat 

STEFFFFFFFFEN
HÜHNLEIN

12

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat,
Dritter Bürgermeister

DIETER
PÖHLMANN

05

50 Jahre, Mainleus,
Produktionsmitarbeiterin

CLAUDIA
HILLMANN

06

45 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Wirtschafts-Ing. (FH),
Landwirt, 
Gemeinderat

CHRISTIAN
SCHNEIDER

07

50 Jahre, Mainleus,
Lehrerin

MELANIE
FRIEDRICH

08

61 Jahre, Schmeilsdorf
Beamter
Ehrenkreisbrandrat
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

13

48 Jahre, Danndorf
Kinderpflegerin
Ernährungsberaterin

LINDA
HERBST

14

51 Jahre, Mainleus
Geschäftsführer

FRANK
ESCHER

15

36 Jahre, Schmeilsdorf
Versicherungskaufmann

TIM
SCHWANDER

16

68 Jahre, Schwarzach,
Rentner

WOLFGANG
PÖPPERL

21

73 Jahre, Danndorf,
Rentner

MANFRED
WERNER

22

61 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister,
Gemeinderat

NORBERT
ERHARDT

17

31 Jahre, Mainleus,
Feuerwehrgerätewart

JAN
PÖHLMANN

18

55 Jahre, Wernstein,
Restauratorin

IRIS
vON KÜNSSBERG-

19

57 Jahre, Eichberg,
Landwirt,
Gemeinderat

MANFRED
STARK

20

SCHMIDT

ERSATz-  
KANDIDATEN

GEMEINSAM WOLLEN WIR FÜR UNSERE GEMEINDE UND IHRE BÜRGER ARBEITEN!

WAHL DES GEMEINDERATS

WAHLVORSCHLAG NR. 1

Kennwort: CSU 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

01. Robert Bosch, Mainleus

02. Kathrin Erhardt, Motschenbach

03. Sebastian Türk, Mainleus

04. Julia Fleischmann, Heinersreuth

05. Dieter Pöhlmann, Mainleus

06. Claudia Hillmann, Mainleus

07. Christian Schneider, Mainleus

08. Melanie Friedrich, Mainleus

09. Lucas Hammond, Buchau

10. Gina Draht, Mainleus

11. Michael Passing, Schwarzach

12. Steffen Hühnlein, Rothwind

13. Stefan Härtlein, Schmeilsdorf

14. Linda Herbst, Danndorf

15. Frank Escher, Mainleus

16. Tim Schwander, Schmeilsdorf

17. Norbert Erhardt, Motschenbach

18. Jan Pöhlmann, Mainleus

19. Iris von Künßberg-Schmidt, Wernstein

20. Manfred Stark, Eichberg

Hier in jedem Falle ankreuzen! 
Damit keine Stimme verloren geht.

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND HERREN,

die Kommunalwahlen finden am 8. März 2026 statt. 

Bei diesen Wahlen werden die Bürgermeister, Land-
räte sowie die Gemeinderäte und Kreistage in den 
bayerischen Kommunen und Landkreisen gewählt. 
Sie sind besonders wichtig, da die kommunale 
Ebene oft direkt spürbare Auswirkungen auf das 
tägliche Leben der Menschen hat, etwa in Berei-
chen wie Infrastruktur, Bildung, Kultur und soziale 
Dienstleistungen.

Wie viele Stimmen gibt es 
bei der Gemeinderatswahl?
Sie haben 20 Stimmen.
Einzelnen Bewerbern dürfen Sie eine, zwei oder 
drei Stimmen geben. Die Gesamtzahl von 20 dürfen 
Sie keinesfalls überschreiten.

Was bedeutet das Kreuz ganz oben?
Wir bitten Sie um Unterstützung für unseren 
Listenvorschlag. Dazu können Sie einfach oben die 
komplette Liste ankreuzen. Somit werden Ihre übri-
gen Stimmen auf die Liste verteilt, und zwar nur die 
restlichen, denn ein Listenkreuz führt nie zu einer 
Überschreitung der erlaubten Stimmenzahl.

Nutzen Sie die Briefwahl!
Sie können Ihre Stimme bequem von zu Hause aus 
abgeben und müssen nicht zu einem Wahllokal 
gehen. Die Briefwahl ermöglicht es Ihnen, sich mehr 
Zeit zu nehmen, um Ihre Entscheidung zu treffen. 
Sie können in Ruhe die Wahlunterlagen studieren, 
Programme vergleichen und sich besser vorberei-
ten, ohne unter Druck zu stehen.

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

- Anzeige -

Landratskandidat, 27 Jahre, 
Stadtsteinach,
Leitender Referent und  
Pressesprecher der Stadt 
Kulmbach,  
Zweiter Bürgermeister Stadt 
Stadtsteinach

JONAS
GLEICH

01

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

08

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister,
Dritter Bürgermeister,
Gemeinderat

DIETER
PÖHLMANN

33

61 Jahre, Schmeilsdorf,
Beamter,
Ehrenkreisbrandrat,
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

38

IHRE KANDIDATEN FÜR 
DEN MARKT MAINLEUS

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ
KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ
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TRETEN SIE MIT UNS IN KONTAKT!
CSU ORTSVERBAND MAINLEUS
Kirschleite 11
95336 Mainleus

Telefon: +49 (0) 1 60 / 8 86 95 38
E-Mail: info@csu-mainleus.de

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

FÜR UNSER MAINLEUS
THEMEN, DIE UNS AM HERZEN LIEGEN
Mainleus ist unsere liebens- und lebenswerte Gemeinde. Sie zu pflegen, zu entwickeln und in eine gute Zukunft 
zu führen, ist unser Auftrag. Wir setzen uns mit aller Kraft für ein ökologisches, soziales und wirtschaftlich starkes 
Mainleus ein. Das Wachstum unserer Gemeinde wollen wir nachhaltig und verträglich gestalten.

GEMEINSAM
FÜR DEN KREISTAG

KANDIDATENNUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

WAS MACHT DER KREISTAG?

Der Kreistag ist das Hauptorgan unseres Landkreises 
Kulmbach und die Vertretung der dort lebenden Bürger. 

Seine Aufgaben umfassen die Festlegung grundlegender 
Prinzipien für die Verwaltung des Landkreises, die Ent-
scheidung über wichtige finanzielle Angelegenheiten (wie 
den Haushalt), die Planung und Finanzierung von Infra-
struktur (z.B. Schulen, Krankenhäuser, Straßen) und die 
Überwachung der Kreisverwaltung. 

Er arbeitet auch in Ausschüssen und ist für die Selbstver-
waltung des Landkreises zuständig

1. WIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNGSzIELE
 • Gewerbefreundliche Strukturpolitik
 • Zukunftssichere Energieversorgung
 • Ausbau der digitalen Infrastruktur
 • Tourismus als regionalen Wirtschaftsfaktor entwickeln

2. LEBENSWERTE GEMEINDE FÜR ALLE GENERATIONEN
 • Förderung des sozialen Zusammenhalts und des Ehrenamts
 • Weiterentwicklung von Kinderbetreuung, Schulen und Jugendarbeit
 • Angebote für Senioren und generationengerechte Teilhabe
 • Barrierefreie öffentliche Räume und Wege
 • Förderung von Kultur, Vereinen u. gemeinschaftlichen Begegnungsorten
 • Sicherstellung einer wohnortnahen ärztlichen Versorgung und Pflege

3. ATTRAKTIvE ORTSENTWICKLUNG
 • Ortskernentwicklung und Dorferneuerung
 • Aufwertung öffentlicher Räume als Begegnungsorte
 • Innenentwicklung vor Außenentwicklung
 • Kommunaler und bedarfsgerechter Wohnungsbau
 • Verbesserte Mobilitätsangebote für Fußgänger und Radfahrer
 • Sicheres Radwegenetz weiterentwickeln

4. NACHHALTIGE GEMEINDEENTWICKLUNG
 • Verantwortungsvolle Flächennutzung
 • Modernisierung kommunaler Infrastruktur
 • Verbrauchernahe und regionale Nahrungsmittelerzeugung
 • Nachhaltige Haushaltspolitik
 • Hochwasser- und Starkregenvorsorge
 • Renaturierung von Gewässern

5. BÜRGERNÄHE
 • Transparente und nachvollziehbare Entscheidungsprozesse
 • Digitalisierung der Verwaltung („E-Government“)

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Glasfaserausbau
4 Gewerbeflächen ausgewiesen
4 Tourismuskonzept

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Volle Bedarfsdeckung bei der 
     Kinderbetreuung
4 Jugendraum Spinnstube
4 neue Pflegeangebote
4 Kultur in der Spinnerei

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Grüne Mitte in der Spinnerei
4 Nationales Projekt des Städtebaus
4 Gemeindeentwicklungskonzept f. alle Ortsteile
4 Antrag Dorferneuerung Schwarzach-
  Schmeilsdorf-Ziegelhütte
4 Kerwahütte Veitlahm

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Starkregenauskunftssytem (sas.starkregen.de)
4 neuer Hochbehälter in der Wasserversorgung
4 Beitritt zur Öko-Modellregion
4 1.001 Bäume für Mainleus

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Bürgerwerkstätten
4 Bürgerbeteiligung

facebook.com/csumainleus

instagram.com/csu_mainleus
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I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

- Anzeige -

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

01

33 Jahre, Motschenbach,
Landwirtin

KATHRIN
ERHARDT

02

39 Jahre, Mainleus,
Unternehmer,
Gemeinderat

SEBASTIAN
TÜRK

03

22 Jahre, Heinersreuth,
Fachlehreranwärterin,
stv. JU-Kreisvorsitzende

JULIA 
FLEISCHMANN

04

37 Jahre, Buchau,
Dipl.-Ingenieur (FH),
Ortssprecher

LUCAS
HAMMOND

09

34 Jahre, Mainleus,
Software-Entwicklerin
Wirtschaftsinformatik B.Sc. (FH)

GINA
DRAHT

10

38 Jahre, Schwarzach,
Wassermeister, 
Vereinsvorsitzender,
Gemeinderat

MICHAEL
PASSING

11

42 Jahre, Rothwind,
Religionspädagoge,
Feuerwehrkommandant, 
2. Vorsitzender Diakonieverein 
Mainleus, Gemeinderat 

STEFFFFFFFFEN
HÜHNLEIN

12

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat,
Dritter Bürgermeister

DIETER
PÖHLMANN

05

50 Jahre, Mainleus,
Produktionsmitarbeiterin

CLAUDIA
HILLMANN

06

45 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Wirtschafts-Ing. (FH),
Landwirt, 
Gemeinderat

CHRISTIAN
SCHNEIDER

07

50 Jahre, Mainleus,
Lehrerin

MELANIE
FRIEDRICH

08

61 Jahre, Schmeilsdorf
Beamter
Ehrenkreisbrandrat
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

13

48 Jahre, Danndorf
Kinderpflegerin
Ernährungsberaterin

LINDA
HERBST

14

51 Jahre, Mainleus
Geschäftsführer

FRANK
ESCHER

15

36 Jahre, Schmeilsdorf
Versicherungskaufmann

TIM
SCHWANDER

16

68 Jahre, Schwarzach,
Rentner

WOLFGANG
PÖPPERL

21

73 Jahre, Danndorf,
Rentner

MANFRED
WERNER

22

61 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister,
Gemeinderat

NORBERT
ERHARDT

17

31 Jahre, Mainleus,
Feuerwehrgerätewart

JAN
PÖHLMANN

18

55 Jahre, Wernstein,
Restauratorin

IRIS
vON KÜNSSBERG-

19

57 Jahre, Eichberg,
Landwirt,
Gemeinderat

MANFRED
STARK

20

SCHMIDT

ERSATz-  
KANDIDATEN

GEMEINSAM WOLLEN WIR FÜR UNSERE GEMEINDE UND IHRE BÜRGER ARBEITEN!

WAHL DES GEMEINDERATS

WAHLVORSCHLAG NR. 1

Kennwort: CSU 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

01. Robert Bosch, Mainleus

02. Kathrin Erhardt, Motschenbach

03. Sebastian Türk, Mainleus

04. Julia Fleischmann, Heinersreuth

05. Dieter Pöhlmann, Mainleus

06. Claudia Hillmann, Mainleus

07. Christian Schneider, Mainleus

08. Melanie Friedrich, Mainleus

09. Lucas Hammond, Buchau

10. Gina Draht, Mainleus

11. Michael Passing, Schwarzach

12. Steffen Hühnlein, Rothwind

13. Stefan Härtlein, Schmeilsdorf

14. Linda Herbst, Danndorf

15. Frank Escher, Mainleus

16. Tim Schwander, Schmeilsdorf

17. Norbert Erhardt, Motschenbach

18. Jan Pöhlmann, Mainleus

19. Iris von Künßberg-Schmidt, Wernstein

20. Manfred Stark, Eichberg

Hier in jedem Falle ankreuzen! 
Damit keine Stimme verloren geht.

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND HERREN,

die Kommunalwahlen finden am 8. März 2026 statt. 

Bei diesen Wahlen werden die Bürgermeister, Land-
räte sowie die Gemeinderäte und Kreistage in den 
bayerischen Kommunen und Landkreisen gewählt. 
Sie sind besonders wichtig, da die kommunale 
Ebene oft direkt spürbare Auswirkungen auf das 
tägliche Leben der Menschen hat, etwa in Berei-
chen wie Infrastruktur, Bildung, Kultur und soziale 
Dienstleistungen.

Wie viele Stimmen gibt es 
bei der Gemeinderatswahl?
Sie haben 20 Stimmen.
Einzelnen Bewerbern dürfen Sie eine, zwei oder 
drei Stimmen geben. Die Gesamtzahl von 20 dürfen 
Sie keinesfalls überschreiten.

Was bedeutet das Kreuz ganz oben?
Wir bitten Sie um Unterstützung für unseren 
Listenvorschlag. Dazu können Sie einfach oben die 
komplette Liste ankreuzen. Somit werden Ihre übri-
gen Stimmen auf die Liste verteilt, und zwar nur die 
restlichen, denn ein Listenkreuz führt nie zu einer 
Überschreitung der erlaubten Stimmenzahl.

Nutzen Sie die Briefwahl!
Sie können Ihre Stimme bequem von zu Hause aus 
abgeben und müssen nicht zu einem Wahllokal 
gehen. Die Briefwahl ermöglicht es Ihnen, sich mehr 
Zeit zu nehmen, um Ihre Entscheidung zu treffen. 
Sie können in Ruhe die Wahlunterlagen studieren, 
Programme vergleichen und sich besser vorberei-
ten, ohne unter Druck zu stehen.

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

01

33 Jahre, Motschenbach,
Landwirtin

KATHRIN
ERHARDT

02

39 Jahre, Mainleus,
Unternehmer,
Gemeinderat

SEBASTIAN
TÜRK

03

22 Jahre, Heinersreuth,
Fachlehreranwärterin,
stv. JU-Kreisvorsitzende

JULIA 
FLEISCHMANN

04

37 Jahre, Buchau,
Dipl.-Ingenieur (FH),
Ortssprecher

LUCAS
HAMMOND

09

34 Jahre, Mainleus,
Software-Entwicklerin
Wirtschaftsinformatik B.Sc. (FH)

GINA
DRAHT

10

38 Jahre, Schwarzach,
Wassermeister, 
Vereinsvorsitzender,
Gemeinderat

MICHAEL
PASSING

11

42 Jahre, Rothwind,
Religionspädagoge,
Feuerwehrkommandant, 
2. Vorsitzender Diakonieverein 
Mainleus, Gemeinderat 

STEFFFFFFFFEN
HÜHNLEIN

12

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat,
Dritter Bürgermeister

DIETER
PÖHLMANN

05

50 Jahre, Mainleus,
Produktionsmitarbeiterin

CLAUDIA
HILLMANN

06

45 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Wirtschafts-Ing. (FH),
Landwirt, 
Gemeinderat

CHRISTIAN
SCHNEIDER

07

50 Jahre, Mainleus,
Lehrerin

MELANIE
FRIEDRICH

08

61 Jahre, Schmeilsdorf
Beamter
Ehrenkreisbrandrat
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN

13

48 Jahre, Danndorf
Kinderpflegerin
Ernährungsberaterin

LINDA
HERBST

14

51 Jahre, Mainleus
Geschäftsführer

FRANK
ESCHER

15

36 Jahre, Schmeilsdorf
Versicherungskaufmann

TIM
SCHWANDER

16

68 Jahre, Schwarzach,
Rentner

WOLFGANG
PÖPPERL

21

73 Jahre, Danndorf,
Rentner

MANFRED
WERNER

22

61 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister,
Gemeinderat

NORBERT
ERHARDT

17

31 Jahre, Mainleus,
Feuerwehrgerätewart

JAN
PÖHLMANN

18

55 Jahre, Wernstein,
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WAHL DES GEMEINDERATS

WAHLVORSCHLAG NR. 1

Kennwort: CSU 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

01. Robert Bosch, Mainleus

02. Kathrin Erhardt, Motschenbach

03. Sebastian Türk, Mainleus

04. Julia Fleischmann, Heinersreuth

05. Dieter Pöhlmann, Mainleus
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16. Tim Schwander, Schmeilsdorf

17. Norbert Erhardt, Motschenbach

18. Jan Pöhlmann, Mainleus

19. Iris von Künßberg-Schmidt, Wernstein

20. Manfred Stark, Eichberg

Hier in jedem Falle ankreuzen! 
Damit keine Stimme verloren geht.
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Bei diesen Wahlen werden die Bürgermeister, Land-
räte sowie die Gemeinderäte und Kreistage in den 
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Sie sind besonders wichtig, da die kommunale 
Ebene oft direkt spürbare Auswirkungen auf das 
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chen wie Infrastruktur, Bildung, Kultur und soziale 
Dienstleistungen.

Wie viele Stimmen gibt es 
bei der Gemeinderatswahl?
Sie haben 20 Stimmen.
Einzelnen Bewerbern dürfen Sie eine, zwei oder 
drei Stimmen geben. Die Gesamtzahl von 20 dürfen 
Sie keinesfalls überschreiten.

Was bedeutet das Kreuz ganz oben?
Wir bitten Sie um Unterstützung für unseren 
Listenvorschlag. Dazu können Sie einfach oben die 
komplette Liste ankreuzen. Somit werden Ihre übri-
gen Stimmen auf die Liste verteilt, und zwar nur die 
restlichen, denn ein Listenkreuz führt nie zu einer 
Überschreitung der erlaubten Stimmenzahl.

Nutzen Sie die Briefwahl!
Sie können Ihre Stimme bequem von zu Hause aus 
abgeben und müssen nicht zu einem Wahllokal 
gehen. Die Briefwahl ermöglicht es Ihnen, sich mehr 
Zeit zu nehmen, um Ihre Entscheidung zu treffen. 
Sie können in Ruhe die Wahlunterlagen studieren, 
Programme vergleichen und sich besser vorberei-
ten, ohne unter Druck zu stehen.

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

Landratskandidat, 27 Jahre, 
Stadtsteinach,
Leitender Referent und  
Pressesprecher der Stadt 
Kulmbach,  
Zweiter Bürgermeister Stadt 
Stadtsteinach

JONAS
GLEICH

01

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

08

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister,
Dritter Bürgermeister,
Gemeinderat

DIETER
PÖHLMANN

33

61 Jahre, Schmeilsdorf,
Beamter,
Ehrenkreisbrandrat,
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN
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IHRE KANDIDATEN FÜR 
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TRETEN SIE MIT UNS IN KONTAKT!
CSU ORTSVERBAND MAINLEUS
Kirschleite 11
95336 Mainleus

Telefon: +49 (0) 1 60 / 8 86 95 38
E-Mail: info@csu-mainleus.de

KO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ

FÜR UNSER MAINLEUS
THEMEN, DIE UNS AM HERZEN LIEGEN
Mainleus ist unsere liebens- und lebenswerte Gemeinde. Sie zu pflegen, zu entwickeln und in eine gute Zukunft 
zu führen, ist unser Auftrag. Wir setzen uns mit aller Kraft für ein ökologisches, soziales und wirtschaftlich starkes 
Mainleus ein. Das Wachstum unserer Gemeinde wollen wir nachhaltig und verträglich gestalten.

GEMEINSAM
FÜR DEN KREISTAG

KANDIDATENNUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

WAS MACHT DER KREISTAG?

Der Kreistag ist das Hauptorgan unseres Landkreises 
Kulmbach und die Vertretung der dort lebenden Bürger. 

Seine Aufgaben umfassen die Festlegung grundlegender 
Prinzipien für die Verwaltung des Landkreises, die Ent-
scheidung über wichtige finanzielle Angelegenheiten (wie 
den Haushalt), die Planung und Finanzierung von Infra-
struktur (z.B. Schulen, Krankenhäuser, Straßen) und die 
Überwachung der Kreisverwaltung. 

Er arbeitet auch in Ausschüssen und ist für die Selbstver-
waltung des Landkreises zuständig

1. WIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNGSzIELE
 • Gewerbefreundliche Strukturpolitik
 • Zukunftssichere Energieversorgung
 • Ausbau der digitalen Infrastruktur
 • Tourismus als regionalen Wirtschaftsfaktor entwickeln

2. LEBENSWERTE GEMEINDE FÜR ALLE GENERATIONEN
 • Förderung des sozialen Zusammenhalts und des Ehrenamts
 • Weiterentwicklung von Kinderbetreuung, Schulen und Jugendarbeit
 • Angebote für Senioren und generationengerechte Teilhabe
 • Barrierefreie öffentliche Räume und Wege
 • Förderung von Kultur, Vereinen u. gemeinschaftlichen Begegnungsorten
 • Sicherstellung einer wohnortnahen ärztlichen Versorgung und Pflege

3. ATTRAKTIvE ORTSENTWICKLUNG
 • Ortskernentwicklung und Dorferneuerung
 • Aufwertung öffentlicher Räume als Begegnungsorte
 • Innenentwicklung vor Außenentwicklung
 • Kommunaler und bedarfsgerechter Wohnungsbau
 • Verbesserte Mobilitätsangebote für Fußgänger und Radfahrer
 • Sicheres Radwegenetz weiterentwickeln

4. NACHHALTIGE GEMEINDEENTWICKLUNG
 • Verantwortungsvolle Flächennutzung
 • Modernisierung kommunaler Infrastruktur
 • Verbrauchernahe und regionale Nahrungsmittelerzeugung
 • Nachhaltige Haushaltspolitik
 • Hochwasser- und Starkregenvorsorge
 • Renaturierung von Gewässern

5. BÜRGERNÄHE
 • Transparente und nachvollziehbare Entscheidungsprozesse
 • Digitalisierung der Verwaltung („E-Government“)

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Glasfaserausbau
4 Gewerbeflächen ausgewiesen
4 Tourismuskonzept

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Volle Bedarfsdeckung bei der 
     Kinderbetreuung
4 Jugendraum Spinnstube
4 neue Pflegeangebote
4 Kultur in der Spinnerei

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Grüne Mitte in der Spinnerei
4 Nationales Projekt des Städtebaus
4 Gemeindeentwicklungskonzept f. alle Ortsteile
4 Antrag Dorferneuerung Schwarzach-
  Schmeilsdorf-Ziegelhütte
4 Kerwahütte Veitlahm

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Starkregenauskunftssytem (sas.starkregen.de)
4 neuer Hochbehälter in der Wasserversorgung
4 Beitritt zur Öko-Modellregion
4 1.001 Bäume für Mainleus

BEREITS ERREICHTE zIELE:
4 Bürgerwerkstätten
4 Bürgerbeteiligung

facebook.com/csumainleus

instagram.com/csu_mainleus

Landratskandidat, 27 Jahre, 
Stadtsteinach,
Leitender Referent und  
Pressesprecher der Stadt 
Kulmbach,  
Zweiter Bürgermeister Stadt 
Stadtsteinach

JONAS
GLEICH

01

46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

08

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister,
Dritter Bürgermeister,
Gemeinderat

DIETER
PÖHLMANN

33

61 Jahre, Schmeilsdorf,
Beamter,
Ehrenkreisbrandrat,
Gemeinderat

STEFAN
HÄRTLEIN
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TRETEN SIE MIT UNS IN KONTAKT!
CSU ORTSVERBAND MAINLEUS
Kirschleite 11
95336 Mainleus

Telefon: +49 (0) 1 60 / 8 86 95 38
E-Mail: info@csu-mainleus.de
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Mainleus ein. Das Wachstum unserer Gemeinde wollen wir nachhaltig und verträglich gestalten.
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Kinder-Arche

Bundesweiter Vorlesetag
Liebe Gemeinde, ist Euch eigentlich 
aufgefallen, dass wir noch nicht vom 
letzten „Bundesweiten Vorlesetag“ 
erzählt haben?
Dieser findet immer im 
November des jeweiligen 
Kalenderjahres statt. Seit 
vielen Jahren gestalten wir 
diesen mit den 1.Klässern 
der Maintalschule, in 
Zusammenarbeit mit der 
Lehrkraft Frau Heckel-
Pöhlmann und ihren 
Kolleginnen.
Lesen, ist der „Schlüssel“ 
zur Welt. Lesen bildet. Lesen 
fördert Sprache, Phantasie 
und das soziale Miteinander. 
Lesen verbindet, oft über 
Generationen hinweg.
Auch ältere Menschen hören gerne Geschichten. Aus die-
sem Grund besuchten wir am „Bundesweiten Vorlesetag“ 
das „Mainleuser Stift“. Aufgeteilt in vier Kleingruppen, erzähl-
ten wir den Kindern und Bewohnern die Geschichte vom 
„Kleinen Wir“. Danach sangen wir gemeinsam ein Lied, mal-
ten und gestalteten miteinander das „Kleine Wir“. 
Es war ein wunderschöner Vormittag! Alle waren mit großem 
Eifer dabei! Es wurde viel gelacht und enge Verbindungen 
mit den Senioren geschaffen. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, vielen Dank an Euch, liebe 
Kinder! Schulhausrallye

„Also, erst einmal sind wir mit Lisa und der Vera vom 
Kindergarten zur Schule gelaufen. 
Dann haben wir die Frau Heckel-Pöhlmann getroffen. Die hat 
uns die Schule gezeigt. Wir haben uns die Turnhalle und die 
ganzen Schulräume, wo die Kinder drin waren, angeschaut.
Wir hatten einen Zettel, mit Tieren drauf, die mussten 
wir an den Türen in der Schule finden. Das war eine 
Schulhausrallye. Das „Kleine Wir“ war auch an einer Tür und 
ich habe es zuerst entdeckt. 

Am Schluss haben wir was aus der Schatzkiste gekriegt. Wir 
haben auch die „Mimi“ gesehen. Sie ist eine Puppe und hatte 
den Lösungszettel für die Tiere zum Suchen. Es hat mir in 
der Schule gefallen und sehr viel Spaß gemacht.“
(Erzählt von Malia)

Stilblüten unserer Kinder

-	 Erzieherin sagt zum Kind: „Was hast Du denn 	
	 da für eine Verletzung am Backen? Hat Dich 	
	 Deine Katze gekratzt?“
           	 Kind antwortet: „Nein, da habe ich mich selbst 	
	 beim Klettern verletzt.“
           	 Erzieherin: „Und wann war das? Heute erst?“
           	 Kind: „Nein, war schon morgen!“

-	 Kind sagt zur Erzieherin: 
	 „Ich habe einen „Leparello“ 			 
	 (eigentlich Labello) in meinem Rucksack!“

-	 Kind sagt zur Erzieherin: „Ich habe „Kater-Muskel!“
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Farbenwoche in der Krippe

In den kommenden Wochen fin-
den in unseren Krippengruppen 
die beliebten Farbenwochen statt. 
Gemeinsam entdecken die pädagogischen Fachkräfte mit 
den Kindern spielerisch die drei Primärfarben Rot, Gelb und 
Blau sowie die Farbe Grün. Den krönenden Abschluss bildet 
die bunte Woche, in der alle Farben zusammenkommen. 

Jede Farbenwoche startet mit einem besonderen Highlight: 
Kinder und Fachkräfte kleiden sich passend zur jeweiligen 
Farbe und tauchen so gemeinsam in die Farbwelt ein. 
Begleitend dazu gibt es Obst in der entsprechenden Farbe 
sowie vielfältige kreative und altersgerechte Angebote, die 
zum Entdecken, Staunen und Mitmachen einladen.

Dieses Projekt findet jedes Jahr zur Faschingszeit statt – 
nicht nur aus Freude, sondern auch, um die frühkindliche 
Wahrnehmung und das Verständnis für Farben auf spiele-
rische Weise zu fördern.

Wir freuen uns auf bunte Wochen voller Spaß, Kreativität 
und gemeinsamen Entdeckungen!

Bastelidee aus dem Kindergarten
Liebe Leser, 
heute erhalten Sie eine Bastelidee aus einem unserer 
Mitmachnachmittage, die allen Kindern viel Spaß gemacht 
hat und zudem kinderleicht ist. 
      
*Gefrorene Schneegläser* 
WICHTIG: Bitte nur mit elektri-
schen Lichtern beleuchten! 

Du brauchst: 
* Ein leeres, sauberes Glas 
* Zucker 
* Haarspray 
* Flüssigkleber 
* winterliches Motiv aus Papier 
* einen Teelöffel
Zu Beginn darfst du das Glas 
im Inneren mit Haarspray 
besprühen. Halte anschlie-
ßend das Glas schräg und gib 
mit dem Teelöffel eine kleine 
Menge Zucker hinein. Jetzt 
musst du das Glas mit beiden Händen schwenken, damit 
sich der Zucker verteilt und am Haarspray kleben bleibt. 
Bei Bedarf kannst du natürlich noch mehr Zucker verwenden. 
Sobald es dir gefällt, kannst du noch ein winterliches Motiv, 
wie eine Schneeflocke, ausschneiden und von außen dran 
kleben. Obermain GmbH

Genusswelt

marktcafe-mainleus.de

Hauptstraße 31
95336 Mainleus

Mo Geschlossen
Di 08:00 -18:00 
Mi 08:00 -13:00 
Do bis So 08:00 -18:00

marktcafe_mainleusMarktcafeMainleus

M�rktc�f�
Café • Bistro • Eis

M�rktc�f�M�rktc�f�

GESCHENKGUTSCHEIN
Verschenken Sie Genuss mit unserem Gutschein.

EVENTLOCATION
Ob Geburtstag, Taufe, Firmenfeier, Jubiläum, Versammlung, 
Konfirmation, Kommunion, geschlossene Gesellschaft 
oder stiller Anlass - wir machen Ihre Veranstaltung zu 
etwas Besonderem.  Laden Sie zu uns ein!

AKTIONEN
Neben vielen wechselnden Aktionen freuen Sie sich in den 
Sommermonaten auf unser leckeres Bio-Eisangebot.

Telefon 09229 / 97 92 755

Unser 
Marktcafé, 
so viel mehr!
Sprechen S ie  uns e in fach an .

Um das Glas zu beleuchten, kannst du nun ein 
ELEKTRISCHES Teelicht oder eine Lichterkette hineinlegen. 
Fertig! 

Viel Spaß beim Ausprobieren :-)

Viel los im Hort
In den Faschingsferien war bei uns im Hort viel los. Am 
Montag wurde entspannt in die Ferien gestartet. Es wurde 
Energie getankt für unsere Faschingsparty am Dienstag. 
Mit passender Musik und coolen Spielen wurde hier richtig 
abgefeiert.
Mittwoch und Donnerstag wurde es dann aktiv. Wir machten 
Ausflüge ins Seniorenheim und zum Bowling spielen.
Am Freitag ließen wir die Ferien entspannt mit einem 
Spielzeugtag ausklingen.
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K a r t e n  a u s s c h l i e ß l i c h  a n  d e r  A b e n d k a s s e

14.02.2026
Samstag,

13 EURO

EINTRITT

 Faschingsdienstag, 

17.02.2026

Knirpse
Mainleuschen

Quasselinos
Tanzmariechen

Parkettfeger
 Garde

Kinderfasching

am Sonntag, 08. Februar 2026

im AWO Mehrgenerationenhaus Mainleus

Einlass: 13:00 Uhr

Beginn: 14:00 Uhr

Auftritt der AWO-Garden

 

 

Samstag, 7. Februar 2026 
Mehrzweckhalle Schwarzach 

von 14 bis 18 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

Freiwillige Feuerwehr Schwarzach 
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VdK Ortsverband Danndorf/Schimmendorf

Weihnachtsfeier
Am 2. Adventssonntag trafen sich die Mitglieder des 
Ortsverbandes zu ihrer Weihnachtsfeier in gemütlicher 
Runde im Sportheim des FSV Danndorf. Der 1. Vorsitzende 
Stephan Bayerlein begrüßte die Anwesenden auf das 
Herzlichste und hielt einen kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr.
Im weiteren Verlauf hat er noch zwei amüsante Geschichten 
vom „Verschwundenen Plätzchenteller“ und „Das Wunder 
der kleinen Lichter“ erzählt. Ausgeschmückt wurde der 
Nachmittag noch mit dem Singen von gemeinsamen 
Weihnachtsliedern, welche Klaus Hoffmann auf der 
Mundharmonika begleitete.
An der weihnachtlich geschmückten Tafel, im bereits seit 
dem Vormittag von Gerd Hans Oehrlein kuschelig aufge-
heizten Sportheim, ließen wir uns die Heißgetränke und den 
hausgemachten Stollen schmecken.
Mit einem Ausblick auf die Veranstaltungen im Jahr 2026, 
und vielen Gesprächen klang die Feier in geselliger Runde 
aus.
Ein besonderer Dank geht an der Vorstandschaft und die 
fleißigen Helfer, die durch ihren Einsatz das Gelingen der 
Weihnachtsfeier ermöglicht haben.
Veranstaltungen 2026
13.02.	 Jahreshauptversammlung
13.06.	 Grillfest Schimmendorf
10.10.	 Halbtagesausflug
06.12.	 Weihnachtsfeier Danndorf

Mainleus, für EUCH mach mer’s!
KOMMUNALWAHL 08. MÄRZ 2026

Du kannst 70 Stimmen vergeben
Gemeinderat: max. 20 Stimmen
Kreistag: max. 50 Stimmen
pro Person: max. 3 Stimmen

Wenn Sie beim Wahlvorschlag ein Kreuz machen,
erhält jede/r Bewerber/in eine Stimme. Möchten
Sie einzelne Bewerber/innen besonders
unterstützen, so können Sie zusätzlich zum Kreuz
für die Gesamtliste vor den jeweiligen Namen eine
2 oder 3 setzen.

Sie dürfen für den Gemeinderat in Summe nicht
mehr als 20 Stimmen vergeben - maximal 3
Stimmen pro Bewerber.

Und für den Kreistag dürfen Sie in Summe nicht
mehr als 50 Stimmen vergeben - maximal 3
Stimmen pro Bewerber.

So wählst du richtig: 

Mainleuser Kandidaten für den Kreistag: 

Sahin Wißlicen Lisa Warzecha Timo SchneiderSabrina Riederer

Platz 39 Platz 36 Platz 20 Platz 15

V.i.S.d.P. und Herausgeber: SPD Mainleus, Vorsitzender Peter Wiesenmüller, Trendelstraße 2, 95326 Kulmbach; Druck: Täuber Druck Kasendorf;
Konzept: Marketing-Agentur Golden Grace Productions https://goldengrace.productions

- Anzeige -
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w w w . c r e a t i v - A G . d e ... Infoblatt Mainleus auch online

Zu verkaufen -  Kontakt:  0 92 29 -  973 45 90

Antike, gepflegte Kartoffelwaage / Sackwaage mit 
Gewichten, restauriert, voll funktionsfähig, sehr guter 
Zustand – VB 290,00 €
Gebrauchte, voll funktionsfähige Anker Nähmaschine mit 
Tisch incl. seltene Nähmaschinen-Zubehördose aus Blech 
(13 x 7 x 5 cm) – VB 190,00 €
Schreibmaschine Antik, Olympia Prinzess 100 – mit 
Koffer, voll funktionsfähig, sehr guter Zustand VB 80,00 €
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Der
DRUCKEREIVERBUND

Nordbayern

Kemnath

Bayreuth

Eckersdorf

Hof

Bindlach

Lehsten

Wir stehen für Kompetenz, Leistungsstärke und 
Qualität. Ob Klein- oder Großaufl agen, unser erfah-
renes Team steht Ihnen mit Beratung, Konzipierung 
und Realisierung gerne zur Verfügung.

Sind auf Instagram!
> sbdruckerei<
Sind auf Instagram!
>

Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
Telefon 09252 92483 | Fax 92482
www.schmidt-buchta.de
info@schmidt-buchta.de

Ihr starker, kompetenter und 
zuverlässiger Partner in allen 
Fragen rund um Ihren Fußboden.

0921-31660

www.parkett-popp.de

info@parkett-popp.de

Schulstraße 5b, 
95488 Eckersdorf

• Energieberatung und Planung • Energetische Baubegleitung   
• Energieausweise • Thermische Bauphysik • Fördermittelberatung (BAFA, KfW)

Mobil: +49 176 83052108   •   info@ing-kamlowski.de   •   www.ing-kamlowski.de



24

I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

 

 
 
 
 

  
 


